KLD-100

Agri Automation

STIENEN B5)

KLD-100 KONTROLLTASTEN
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Tippen Sie hier fur das Hauptmenu.

Wenn kein Alarm vorliegt,
wird hier die Tagesnummer

Alarmstatus Tippen Sie
auf das Symbol, um zum

<)

I angezeigt. nachsten Bildschirm zu
N - gelangen.
0 20 40 _ _ _ o
& - 2 0 2 o C Abteilungstemperatur. Tippen Sie auf die Leiste fir den néchsten
* Alarmen Bildschirm.
0 - 50 100
] I T T I 1 @ % Abteilungsventilation. Tippen Sie auf die Leiste % fur den nachsten

ventilationsbildschirm.

<

Vorheriges

>

Néachstes

v

Verringern

A

Erhéhen

X

Abbrechen

v

Ok

Abteilung auf3er Betrieb

Y

Meniauswahl

Y

Menuauswahl blockiert

I

Menuauswahl +
Alarmmeldung

&

Meniauswahl + Alarm

&

Mehrfachauswahl-Taste Auswahl + Alarmmeldung Auswahl + Alarm Regelungstyp Seitenanzeige (blau)
LED-LEISTE
KLI . . i . .
Blau sténdig an: Abteilung Aulerbetrieb. &
I KLD-100 eo— . . . i .
s Grun standig an: kein Alarm.
—— KLD-100  E— _— Alarm, Alarmverzdgerungszeit ist noch nicht
. Gelb standig an: '
KLD-100 Rot standig an: Alarm.
STIENEN B9 blinkt regelmanig: Hauptalarm ausgeschaltet.
blinkt unregelmafig: Hauptalarm voribergehend ausgeschaltet.
VOR KONFIGURIERUNG
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1.  Kopie von Abteilung x 4. AQC-Einheit + Einlassklappe + Raumheizung + 5.  Stand-alone
2. AQC- Einheit Kuhlung 6.  Stand-alone + Raumheizung.
3. AQC- Einheit + Raumheizung 5. Stand-alone 7.  Stand-alone + Einlassklappe + Raumheizung +

6. Stand-alone + Raumheizung. Kuhlung.
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. . mquéetpombeww/owww

-

KLD-100-B-DE01040

www.StienenBE.com



KOPIE VON ABTEILUNG X (nur méglich, wenn ein KLC-100 oder KL-6500 Teil der kommunikationsschleife ist).

g% ” § 002 v EQ 002 001

1
KLC-100 = HAUPTSTA TION KL-6500 = HAUPTSTATION
1. Uberpriifen Sie ob die Kommunikationsschleife physisch in Ordnung ist. 1. Uberpriifen Sie ob die Kommunikationsschleife
2. Geben Sie dem KLC-100 die Adresse nach dem letzten KLD-100 physisch in Ordnung ist.
3. Stellen Sie den KLC-100 auf die Kundenspezifikation ein. 2. Stellen Sie die korrekte Anzahl Reglern ein.
4. Stellen Sie die Kommunikation an der Hauptstation richtig ein.
1. Stellen Sie sicher, dass die KLD-100 die Werkseinstellungen haben.
2. Geben Sie dem ersten KLD-100 eine Adresse (zum Beispiel Adresse 1) und bestétigen Sie mit @
3. Stellen Sie die KLD-100 auf die Kundenspezifikation ein.
4. Geben Sie der folgenden KLD-100 eine Adresse (zum Beispiel Adresse 2) und wahlen Sie “E] |||]
5. Geben Sie nun die Adresse des KLD-100 ein, von dem Sie eine Kopie erstellen méchten (zum Beispiel Adresse 1)
6. Die KLD-100 mit der Adresse 2 wird nun mit der KLD-100 mit der Adresse 1 identisch. (Die Kommunikationsadresse wird nicht

Uberschrieben.)

WERKSEINSTELLUNGEN

1. Setzen Sie den LCCPU-Platine Steckbriicke A auf ,0“ und driicken Sie die Reset-Taste auf die LCCPU-Platine.
2. Eeprom l6schen... wird auf dem Bildschirm angezeigt.
3. Steckbriicke A auf "1" zuriickstecken.

INSTALLATIONS-MENU

&l 2l |

Gehen Sie zum Hauptmend und tippen Sie auf die  Tippen Sie auf das Eingabefeld rechts neben dem & Tippen Sie auf die Schaltflache oben,
Schaltflache System und dann die Geréatetaste. Symbol und geben Sie 0800 ein. Dann driicken Sie v/ . um die Installation zu andern.

KONTROLLANZEIGE-IKONEN

Kopie der Abteilung x. E—P Ausgang.
Gerateadresse. 83 An zentrale Ventilationsregelung Nummer x
Baudrate. ://' An zentrale Einlassklappe Nummer x

Installiert / Regler Ein. An zentrale Heizungsregelung Nummer x

SIGERC DT

. . J=L = Anzahl der AQC-Einheiten in der
Nicht Installiert / Regler Aus. L - # Ventilationsgruppe.
Anzahl der Ventilatoren in der J==l - . L
# Ventilationsgruppe. _-_.? Gesamtkapazitat der AQC-Einheiten.

Gesamtkapazitat der Ventilatoren. iiii Heizungstype

Speichern von die Variablenliste auf USB. i‘l Installieren Sie ein neues Soﬂwareprogramm von USB
BACK.UP UPDATE oder von der Kommunikationsschleife.
==O . . . ly Auswahl blockiert, kein USB-Stick vorhanden oder
BACK.UP Auswahl blockiert, kein USB-Stick vorhanden. b keine neue Software lber die Schleife erhalten.
% Ricklesen von die Variablenliste von USB. & Internes _Soft_wareprog_ramm uper
RESTORE UPLOAD Kommunikationsschleife verteilen.
% Auswabhl blockiert, kein USB-Stick vorhanden. i‘l Auswahl blockiert, k?'n .USB vorh_anden
RESTORE UPLOAD oder keine Kommunikationsschleife vorhanden.
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MULTIFUNKTIONSWAHLTASTE INSTALLATION

|][][||][]ﬁ A ﬁ Heizkorper oder Deltardhre.
Kﬁ C‘:ﬁ 29 ﬁ AuRentemperatur: Nein, Ja, tber
& ~ Kommunikation.

0 f®‘lﬁ l’®‘lﬁ Relaisausgang, 2-10V Ausgang,
o 2-10V 0-10V 0-10V Ausgang.

J-rh ,| h J h J-rh Lufter, AQC-Einheit ZM, AQC-
= — - Einheit + Messlifter, Stand-alone.
9600 ﬁ 19K2 ﬁ 38K4 ﬁ 57K6 ﬁ 11 5K2ﬁ Baudrate.
Mil:ll Mal:ll Mal:ll mcll Mil:ll Mi!:ll Mil:ll Mil:ll mcll Mil:ll Type AQC-Einheit-
AQC-30G AQC-35G AQC-40G AQC-45G AQC-50G AQC-56G AQC-63G AQC-T1G AQC-82G AQC-92G

ANSCHLUSSPLAN TEST EINGANG / AUSGANG
Gehen Sie zum Installationsmenii und tippen Sie zuerst auf , Gehen Sie zum Installationsmeni und tippen Sie zuerst auf ,
Tippen Sie dann auf |3 m Tippen Sie dann auf .
MNC MO P NC NO P 24 LT MIAT DV AZOVAIOY KOV E2O0V KI0W MCMO P RS485 L J_' N NC NO P NC NO P 24 L1 MY AT OV A2 0VAI OV K1 OW K20V K30V MCMND P RS5435
m s ]é‘_’@ug}.'] AL E“1 10 0 t:l | AOOOOn OO AN [@eer] [ge
aa \:ﬂiﬂ:j:ﬂIﬂ: l:ﬂ:ﬂf, l:ﬂ:FJ Iﬂ:]: IZTZf:J HE
SEEEEE |@@@@@1 |@@@@1 p@@@@q - 5 & S o8 8

Schlie3en Sie die Lufter, die AQC-Einheit, die
230y~ Einlassklappe, die Sensoren usw. wie in
50/60 Hz diesem Anschlussplan gezeigt an.

B1 ﬁ'ﬁ @ o

P L
NO
A1 ﬁ Azﬁ A3ﬁ B1 ﬁ B2 ﬁ K1 ﬂ Kzﬁ K3ﬁ L1 ﬁ M1 ﬁ Typ Anschlussklemme.
A2 A3 L1
1'@1 f®1 0-10V Ausgang einstellen. t(‘Z’)J Messwert 0-10V Eingang.
o-10v 0-10V 0-10V
B2 M1
ﬁng Relaisausgangssteuerung. LDJ Justieren Impulseingang.
oy L
K2 K3
ﬂl Temperatursensoren einstellen.

BILDSCHIRMNUMMER / BILDSCHIRMFOTO

\/ \/ \/ Durch 3x kurz nach einander die Schaltflache \/ zudriicken wird die Bildschirmnummer auf dem Display
angezeigt. Wenn der Bildschirm verlassen wird oder wird die Schaltflache \/ erneut 3x gedriickt, dann wird die
Bildschirmnummer wieder ausgeblendet.

\/ x Stecken Sie einen USB-Stick in den USB-Anschluss der LCCPU-Platine. Durch Driicken der Tastenkombination
\/ X \/ wird ein "Bildschirmfoto" auf dem USB-Stick gespeichert.
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KURVEN

X

v
X

P!

Kurve ist eingeschaltet.

Kurve ist ausgeschaltet.

Kurve einschalten

Kurve ausschalten

88 25+ ﬂL 20.3°C

|

[20.0°¢cY [o04.0°cY

Stellen Sie die Tagesnummern
der Kurve ein.

Stellen Sie die
Ausgangskennlinie fur die
Zuluftklappe ein.

Abteilungs-Temperaturkurve
einstellen.

98 23« ﬂL 20.3°C

61%

21%

ol || 20.0c

Kurve aus: Die Liftung kann mit den 4
Einstellungen eingestellt werden.

22°C_
21°C_
20°C_

13

v

19°C |

18°C|

0 2 a6 8 11 14 17 20

[20.0%%

[20.0%% [20.0%% [20.0%%

Abteilungs-Temperaturkurve einstellen.

MENUTASTEN

Die Einstellungen stammen aus der Kurve,

nur die Bandbreite kann eingestellt werden.

v

— 10%
002 a6 8 11 14 11 20
[010°cY [020°c™ [030°cY [o40°ch

Einstellen der minimalen Luftungskurve.

Einstellen der Liftungskurve fiir
die angezeigten Klappe
Positionen (linke Spalte).

Einstellen der Zuluftklappe
kurve bei der angezeigten
Liftung (linke Spalte).

U

L\

Minimale Luftungskurve
einstellen

s

%? Maximale Luftungskurve
einstellen

22°¢.

21°C-/-60%

20°¢. 1 a0%

19° c__frrrf.!-——f-*-”'!{ | 20%

18°¢ T T T T T 0%
0 2 a6 8 11 14 17 20

Stellen Sie die Tagesnummern der Kurve
ein.

Schwarz: Raumtemperatur
Rot: Maximum Ventilation
Blau: Minimum Ventilation

v

002 a4 68 11 14 11 20
[050=%  [os0z™  [o70%%  [os0xM

Einstellen der maximalen Luftungskurve.

ABTEILUNG auler Betrieb
(LED-Anzeige blinkt blau).

Management.

Alarm.

System Einstellungen.

Ventilation.

Zuluftklappe.

Raumheizung.

Zuluftheizung.
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H_H || FuBbodenheizung.
%‘ || Kuhlung.
III ” Kurve.

Voreinstellungen

” Gerat.

1] | e |

2
2|
2|
2|
2i0 -

Anschlussplan.

S

Ein- / Ausgange einstellen.

usB ;z ||

USB.

Update.

Update uber Kommunikation.

Update vom USB-Stick.

Ausgangskennlinie fur die
Zuluftklappe.

Datum und Zeit.

Zum nachsten Bildschirm.

Bestatigen Sie lhre Auswabhl
” und fahren Sie mit dem
nachsten Bildschirm fort.




SEITENANZEIGE (BLAU)

‘ ;‘, Management.

Gerat.
Raumventilation.

Zuluftklappe.

_‘0‘ Raumheizung.
Bl .
= Zuluftheizung.
bl .
it FulRbodenheizung.
% Kihlung.
=)
@u/o Thermodifferentialalarm.

ALARME

o) Alarm.
’D Alarm Gerat.
=) i
Alarm Raumventilation.
=)
Alarm Raumtemperatur.
J',r;cm Alarm AQC.
<)
&& AuRentemperatur Alarm.
o Alarm Kuhlung.
<)

Kommunikationsfehler.

Datum/Zeit.

Kurve.

Kennlinie.

Installationsbildschirm.

Konfigurationshildschirm.

Update.

Update tiber Kommunikation.

Update via USB-Stick.

<) <)

<)
) ) )] ) )
! ” 1) ” ! ” n ” ” || Alarm Raumtemperatur.
) ) )] ) )
) ” ” ) ” ” -1!0 ” || Alarm Raumventilation
..‘D) .N) .*D) .m E-IW E'm Alarm Gerat
a |l (el (@]l (=]l (@]l =]
<) <) =) ] I
= “ == ” = “ == ” Jr= “ = ” Alarm AQC-Einheit
1 ) 1 3 [TED) 1 3 1 - i 3 :
wlll Calll [l [N 2N [TZ]) Aem rusbodenneizung
D) 1 3 [TED) 1 3¢ 1 - i 3 :
== ” = ” b ” -— ” - ” - ” Alarm Zuluftheizung
) )
&3” ” &gﬁ ” &g) ” &gﬁ ” &3’” ” &g’ ” Alarm Aul3ensensor
< <€)
@wg ” @nﬁ ” @WB ” @a?ﬂ ” @.:1’2 ” @.?fg ” Thermodifferentialalarm

ALARM-IKONEN

Kein Alarm / Kein Alarm (Alarm ausgeschaltet) /

/ Alarm / Alarm ausgeschaltet.

<)
L)
's
m-i

0% Ventilation 0%.

Kein Alarm.
Alarm ausgeschaltet.

Temperatursensor Defekt.

Absolute Temperatur-
Alarmgrenze Uberschritten.

%
VS

AQC

Oyt

LCCPU 2 B

AQC-Unit defekt.

Jumper A LCCPU Platine nicht
die obere Position.

Kein Alarm
(Alarm ausgeschaltet).

!
0

m_f Temperatur zu hoch.

Alarmmeldung.

E@ Keine AuRentemperatur.

% + Ventilation zu niedrig.

@ Bodenplatine nicht gefunden.

<)
!

-&i Temperatur zu niedrig.

Alarm (Alarmrelais "Ein")

Alarmmeldung
(Alarm deaktiviert).

5 Keine Daten von der
&) Abteilungen.
% % Ventilation zu hoch.

RS5485 . .
EE_XE Kommunikationsfehler.
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STATUS IKONEN

Warte

Datenulibertragung gescheitert

B X b -1

Raumheizung ,Eingeschaltet*

STEUERANZEIGE-IKONEN

Abteilung AUSSER BETRIEB.

Abteilung in Betrieb

Keine Dateniibertragung.

Erfolgreiche Dateniibertragung.

Raumheizung ,Ausgeschaltet”

Alarm in der Abteilung.

Datenubertragung.

Achtung!

Temperatur /
Momentane Temperatur.

Minimum Temperatur.

Absolute Temperatur.

Eingestellte Temperatur.

JE
O
mTl Maximum Temperatur.
m—4
3

&& AuRentemperatur.

Datum.

2% Tag
O Zeit.

MULTIFUNKTIONS AUSWAHLTASTEN

Ventilation /
Momentane Ventilation.

Minimum Ventilation.

Maximum Ventilation.

AQC-Einheit.

Zuluftklappe.

Gerat

Softwareversion und Datum.

Kurve.

=)

OO YRR RI

Raumheizung: ein.

Raumheizung: aus.

FuRbodenheizung: ein.

FuRbodenheizung: aus.

Kihlung: ein.

Kihlung: aus.

Zugriff
(Installationseinstellungen).

Zugriff verweigert.

8Y

x ﬁ OK.
Abbrechen.
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Pop-up-Fenster, um die Auswahl zu bestatigen.

"{Dﬂ m@ﬁ Alarm vorubergehend deaktiviert (wéahrend xx Minuten).

0‘1 )ﬂ Odi))ﬁ Testsirene (wahrend xx Sekunden).

NE . ) ) .
Eﬁ ; ;ﬁ Europaische Notation, Englische Notation.

‘mﬁ Klimaregler Aul3erbetrieb / in Betrieb /. Reinigung / Vorheizen

mﬁ Hauptalarm EIN / AUS. Achtung! Die Anderung dieses Werts hat einen groRen Einfluss auf die
Funktionsweise der Klimatisierungssysteme.



	KLD-100 KONTROLLTASTEN
	LED-Leiste
	Vor Konfigurierung
	KOPIE VON ABTEILUNG X (nur möglich, wenn ein KLC-100 oder KL-6500 Teil der kommunikationsschleife ist).
	WERKSEINSTELLUNGEN

	INSTALLATIONS-MENÜ
	KONTROLLANZEIGE-IKONEN
	Multifunktionswahltaste installation
	Bildschirmnummer / Bildschirmfoto
	Kurven
	Menütasten
	Seitenanzeige (blau)
	Alarme
	ALARM-IKONEN
	Status ikonen
	STEUERANZEIGE-IKONEN
	MULTIFUNKTIONS AUSWAHLTASTEN


